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7. Juli bis 17. Juli 2025 | ab CHF 2980.– |  

Weser Radweg – vom Weserbergland bis zur Nordsee

	Highlights auf dieser Reise

•	Rundgang mit dem «Rattenfänger von Hameln» 
•	Bremen mit den berühmten Stadtmusikanten
•	Museumstag und Hafenbesichtigung am Bremerhaven 
•	Cuxhaven mit Wattenmeer
•	Altes Land zwischen Stade und Hamburg

Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz – Hann. Münden (ca. 10 km) 
Auf direktem Weg fahren wir mit dem Car nach Hann. Münden. Das Mit-
tagessen nehmen wir auf einer Raststätte ein. Wir laden unsere Velos aus, 
besuchen den Zusammenfluss von Fulda und Werra und schauen uns den 
berühmten Weserstein an.

2. Tag: Hann. Münden – Höxter (ca. 70 km)
Der Weg führt uns teilweise direkt der Weser entlang, ab und zu aber auch 
durch den Wald. Hier kann es ein paar kleine Steigungen geben. In der Nä-
he der Barockstadt Bad Karlshafen, die geprägt wird von weissen Häuser-
Karrees, machen wir Mittagshalt. Am späteren Nachmittag erreichen wir 
Höxter mit seinen wunderschönen Fachwerkhäusern. 

3. Tag: Höxter – Hameln (ca. 75 km)
Nach einem kleinen Abstecher zum Schloss Corvey, welches als wichtigste 
Sehenswürdigkeit im Weserbergland gilt und zum UNESCO-Welterbe zählt, 
fahren wir nach Bodenwerder. Dies ist der Heimatort vom Baron von Münch-
hausen. Am späteren Nachmittag erreichen wir Hameln. Nach dem Abend-
essen erwartet uns der «Rattenfänger von Hameln» zu einem Rundgang.

4. Tag: Hameln – Minden (ca. 75 km)
Wir verlassen das Weserbergland und erreichen bei Porta Westfalica die 
Norddeutsche Tiefebene. Der kurze Aufstieg zum Kaiser Wilhelm Denk-
mal lohnt sich, denn neben dem imposanten Denkmal überwältigt uns eine 
traumhafte Aussicht. Nach wenigen Kilometern erreichen wir Minden.

5. Tag: Minden – Nienburg (ca. 65 km)
Nicht nur die Landschaft hat sich verändert, auch die Häuser. Allmählich wei-
chen die Fachwerkhäuser den roten Backsteinhäusern und überall findet man 
schöne Windmühlen. In Nienburg finden wir Fachwerk- und Backsteinhäuser. 
Die Stadt bildet das kulturelle Zentrum der Mittelweser Region. Wir wohnen 
im Zentrum, direkt an der Weser.

6. Tag: Nienburg – Bremen (ca. 107 km)
Die längste Etappe unserer Tour führt uns auf flacher Strecke nach Bre-
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Reisedatum
Mo–Do	07.07.–17.07.2025

Abfahrtsorte
06.30 Uhr 	Hirzel Garage Bührer

07.15 Uhr 	Zürich Sihlquai Bus Station

voraussichtliches Reiseteam
Chauffeur 	Willi Sigrist

Radleiter	Beatrix Sigrist, Rolf Aeberli

Hotels (pro Nacht)
1. 	�3* Trans World Hotel Auefeld, 

HannMün.

2. 	�4* Hotel Niedersachsen, Höxter

3. 	4* Hotel Mercure, Hameln

4. 	4* Hotel Victoria, Minden

5. 	�3* Weserschlösschen, Nienburg

6. 	4* Hotel Radisson Blu, Bremen

7.–8. 	�4* Atlantic Sail City, Bremerhaven

9.	4* Parkhotel Stader Hof, Stade

10.	4* Van Der Valk Hotel Hildesheim

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger

	 ∙Zwei erfahrene und ortskundige 

Radleiter

	 ∙Reiseunterlagen

	 ∙Kaffee und selbstgebackener Zopf 

auf der Hinreise

	 ∙Getränke, Früchte und Getreideriegel 

für die Velotouren

	 ∙8 gemütliche, kleine Mittagessen 

	 ∙10 Übernachtungen inkl. 9 x HP

	 ∙1 Abendessen im Restaurant

	 ∙Stadtführungen in Hameln & Bremen

	 ∙Hafenbusrundfahrt in Bremerhaven

	 ∙1 Museumseintritt

	 ∙Ausflüge, Eintritte (gem. Programm)

Preis pro Person
11 Tage im DZCHF�2975.–

Das kommt noch dazu
EZ-ZuschlagCHF�485.–

ReiseversicherungCHF�155.–

E-VelomieteCHF�280.–

Gepäck-/Veloabholung abCHF�50.–

Auftragspauschale p. P.CHF�15.–

Rabatt InternetbuchungCHF�- 10.–

3 Mittagessen

Getränke beim Essen

men. Dabei geniessen wir die Weite der Tiefebene. Bre-
men, die Hansestadt an der Weser, fasziniert und beein-
druckt mit einer wunderschönen Altstadt, einem Rat-
haus, das zum UNESCO-Welterbe gehört und den be-
rühmten Stadtmusikanten. Wir wohnen direkt an der 
Böttchergasse. 

7. Tag: Bremen – Bremerhaven (ca. 45 km)
Am Vormittag erfahren wir bei einer Führung viel über 
die Heimatstadt der weltberühmten Bremer Stadtmu-
sikanten. Nach einer Fahrt mit dem Car zum Hunte-
sperrwerk in Elsfleth bringt uns eine kleine Fähre auf 
die andere Seite der Weser. Durch eine beschauliche 
Landschaft radeln wir Bremerhaven entgegen und se-
hen schon von weitem unser imposantes Hotel.

8. Tag: Bremerhaven
Heute ist Museumstag! Am Vormittag haben Sie die 
Wahl aus den spannenden Museen auszuwählen und 
entweder das Auswandererhaus, das Klimahaus oder 
das Schifffahrtsmuseum zu besuchen. Im Laufe des 
Nachmittags besteigen wir den Hafenbus und erkun-
den den grossen Überseehafen. 

9. Tag: Bremerhaven – Cuxhaven – Stade (ca. 55 km)
Wir verlassen Bremerhaven und fahren am Hafen vor-
bei zur Nordseeküste. Der Weg führt uns entlang des 
Wattenmeeres bis Cuxhaven. Hier pausieren wir für 

unseren individuellen Mittagshalt und geniessen die 
herrliche Sicht aufs Wattenmeer. Am Nachmittag fah-
ren wir noch ein Stück Richtung Stade. Auf halber Stre-
cke werden die Velos verladen und wir erreichen Stade 
mit dem Reisecar. Hier wohnen wir an der Schwinge im 
Parkhotel Stader Hof.

10. Tag: Altes Land (ca. 40 km)
Wir folgen dem Fluss Schwinge und treffen nach ca. 
8 km wieder auf die Elbe. Zwischen Stade und Ham-
burg befindet sich das «Alte Land». Der Name «Altes 
Land» weist auf die Besiedlungsgeschichte hin. Wir er-
leben eine bezaubernde Fahrt durch diesen einzigarti-
gen Landstrich und können uns nicht genug sattsehen 
an den vielen schönen Baudenkmäler, zu denen neben 
Fachwerkhäusern, Leuchttürmen, Kirchen und Museen 
auch Windmühlen gehören. In der Nähe von Buxtehude 
verladen wir unsere Velos und fahren mit dem Car bis 
nach Hildesheim. 

11. Tag: Hildesheim – Schweiz
Nach dem Frühstück verlassen wir Hildesheim und fah-
ren auf direktem Weg zurück in die Schweiz. Ankunft 
am Abend. 

 Bremerhaven

 Nienburg

 Hameln

 Höxter

 Hann. Münden

 Hamburg

 Stade

 Hildesheim

 Minden

 Bremen
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	Highlights auf dieser Reise

•	Malerische Landschaften und kulturelle Vielfalt
•	Traumhafte Kulissen
•	Genügend Zeit, um die wunderbaren Orte zu erkunden
•	Stadtführung in Maribor

Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz – Toblach – Lienz (ca. 51 km, 40 hm)
Anreise mit dem Car über den Brennerpass durchs Pustertal bis nach 
Toblach. Der offizielle Startpunkt des Drau Radwegs befindet sich beim 
Bahnhof in Toblach, etwas westlich der Drauquelle. (Ob wir hier in Toblach 
starten oder etwas weiter bei Panzendorf hängt von der Ankunftszeit ab.) 
Schon zu Beginn des Radweges erwartet uns ein besonderes Highlight: 
Die stolzen Drei Zinnen in den mächtigen Sextner Dolomiten bieten einen 
der schönsten Anblicke in den Alpen. Von dort geht es an der Drau entlang 
in die Sonnenstadt Lienz.

2. Tag: Lienz – Spittal (ca. 75 km, 70 hm)
Nicht immer direkt der Drau entlang führt die Etappe vorbei an maleri-
schen Kirchen, prächtigen Renaissancebauten und römischen Ausgrabun-
gen wie Aguntum oder Teurnia. Wohl zu den schönsten Renaissancebau-
ten südlich der Alpen zählt das Schloss Porcia. Die Schönheit des dreige-
schossigen Arkadenhofes bildet heute einen würdigen Rahmen für zahl-
reiche kulturelle Veranstaltungen von internationalem Ruf und für uns ein 
gelungener Etappenschluss.

3. Tag: Spittal – Villach (ca. 45 km, 60 hm) 
Der schöne, gut ausgebaute Radweg führt uns meist direkt dem Ufer der 
Drau entlang nach Villach. Wenn Sie geschichtlich interessiert sind, wer-
den Sie von dieser Etappe begeistert sein. Es erwarten uns immer wieder 
kleinere Highlights, wie die Ausgrabungen der frühchristlichen Kirche nahe 
Molzbichl im Unteren Drautal, das Museum «Carantana» oder der Dob-
ratsch, der «gute Berg» von Villach. Im Hotel parkieren wir die Velos und 
geniessen das gemeinsame Mittagessen in der Stadt. Der Nachmittag 
steht zur freien Verfügung. Abendessen im Hotel.

4. Tag: Villach – Klagenfurt (ca. 58 km, 520 hm)
Der folgende Abschnitt ist mit Sicherheit der abwechslungsreichste Teil 
dieser Radtour. Vorbei am idyllischen Silbersee fahren wir nach Velden 
am Wörthersee zum Kaffeehalt. Velden ist die kleine schicke Metropole in 
der Westbucht des Wörthersees. Wieder zurück auf dem Velo pedalieren 
wir am Südufer entlang und biegen später nach Schiefling am Wörthersee 
ab. Nun fahren wir dem Pyramidenkogel entgegen. Der Pyramidenkogel in 
Keutschach am Wörthersee ist mit seinen 100 m Höhe der höchste Holz-
aussichtsturm der Welt. Je nach Zeit, Wetter und Lust werden wir Ihn be-
steigen, die Aussicht geniessen und mit der Rutsche runtersausen. Im Lau-
fe des Nachmittags erreichen wir Klagenfurt, die wunderschöne Haupt-
stadt von Kärnten. Wir haben genügend Zeit, um uns das «Renaissance 
Juwel am Wörthersee» anzuschauen.

5. Tag: Klagenfurt – Klopeiner See – Dravograd (ca. 70 km, 300 hm)
Wir fahren zurück auf den Veloweg und hinunter an die Drau. Immer der 
Drau nach, gelangen wir nach Seidendorf. Wobei wir nicht ganz nach Sei-
dendorf fahren, denn kurz davor verlassen wir den offiziellen Weg und ma-
chen einen Abstecher zum Klopeiner See. Der Klopeiner See ist mit seinen 
48 Metern Tiefe und seinen Wassertemperaturen bis zu 29 °C der grösste, 
bekannteste und wärmste See Südkärntens. Am See geniessen wir unse-
re Kaffeepause. Weiter führt uns die Velofahrt nach Völkermarkt zum Mit-
tagsimbiss. Durch waldreiche Gebiete gelangen wir zur 96 m hohen Jaun-
brücke und erreichen nach kurzer Zeit das Museum Liauning, wo wir unse-

Drau Radweg - von der Quelle bis Maribor
24. August bis 31. August 2025 | ab CHF 2110.–  |  
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re Fahrräder verladen und in den Bus umsteigen, wel-
cher uns nach Dravograd zum Hotel fährt. 

6. Tag: Dravograd – Maribor (ca. 68 km, 900 hm)
Die Strecke von Dravograd bis Ruše ist etwas mühsam 
zu befahren. Viele Wegabschnitte sind auf unbefes-
tigten Wegen. Die Strecke ist allerdings mit 14 km ab-
sehbar. In einem ständigen Auf und Ab schlängelt sich 
der Radweg durch eine traumhaft schöne Landschaft. 
Nach Verlassen des gemütlichen Weinortes Ruše wird 
die Route flacher und wir erreichen nach wenigen Kilo-
metern unser Ziel, die pulsierende, mediterrane Stadt 
Maribor. 

Das Zentrum der slowenischen Steiermark ist umge-
ben von grünen Wäldern des Pohorje-Gebirges, der 
sonnigen Weinlandschaft und der Drau, die hier durch-
fließt. Maribor ist eine charmante Stadt reich an histo-
rischen und kulturellen Wurzeln, die weit ins Mittelalter 
zurückreichen. Über die reiche Weintradition zeugt die 
Guinness-Buch-Rekordhalterin, die älteste Rebe der 
Welt, die auch im Stadtzentrum wächst. 

7. Tag: Maribor – Schladming
Am Morgen treffen wir uns zu einer Stadtführung. Die 
Zeit bis zur Carfahrt am Nachmittag nutzen Sie für ein 
individuelles Mittagessen oder für einen Stadtbum-
mel. Danach fahren wir mit dem Car nach Schladming, 
das für seine Weltcup - Skirennen bekannt ist. Die An-

kunft erfolgt am Abend, Abendessen im Hotel. 

8. Tag: Schladming – Schweiz
Nach dem Frühstück verlassen wir Schladming und 
fahren via Salzburg - Innsbruck zurück in die Schweiz.

Reisedatum
So–So	21.08.–31.08.2025

Abfahrtsorte
06.00 Uhr	Würenlos Bahnhofplatz

06.30 Uhr	Zürich Sihlquai Bus Station

07.15 Uhr	Hirzel Garage Bührer

08.15 Uhr	Sargans Bahnhof

Reiseteam
Chauffeur	Tobias Popp

Radleiter	Alfons Beerli, Peter Flury

Hotels (pro Nacht)
1.	4* Hotel Traube, Lienz

2.	4* Hotel Ertl, Spittal

3. 	4* Hotel Palais26, Villach

4. 	4* Hotel Sandwirth, Klagenfurt

5. 	4* Hotel Korosica, Dravograd

6. 	4* Hotel City, Maribor

7. 	3* Hotel Tui Blue, Schladming

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger für Ihre 

Fahrräder

	 ∙Zwei erfahrene und ortskundige 

Radleiter

	 ∙Reiseunterlagen

	 ∙Kaffee und selbstgebackener Zopf 

auf der Hinreise

	 ∙Getränke, Früchte und Getreideriegel 

für die Velotouren

	 ∙6 gemütliche, kleine Mittagessen

	 ∙7 Übernachtungen inkl. 5 x HP

	 ∙2 Abendessen in Restaurants

	 ∙Eintritte, Führungen (gem. Programm)

Preis pro Person
8 Tage im DZCHF	2105.–

Das kommt noch dazu
EZ-ZuschlagCHF	245.–

Reiseversicherung abCHF	98.–

E-VelomieteCHF	280.–

Gepäck-/Veloabholung abCHF	50.–

Auftragspauschale p. P.CHF	15.–

Rabatt InternetbuchungCHF	- 10.–

2 Mittagessen

Getränke beim Essen

 Maribor
 Dravograd

 Klagenfurt
 Villach

 Spittal  Lienz

 Toblach

 Ljubljana

 Schladming

 Klopeiner See
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Was und wo

	Highlights auf dieser Reise

•	Strade bianche
•	Val D’Orcia, Pienza, Montalcino, Thermen von Bagno Vignoni und 

San Filippo
•	Pittoreske Dörfer der Maremma Sorano und Pitigliano
•	Monte Argentario
•	Die Lagune von Orbetello

Gravel Tour mit Martino Ventrice und Eveline Sigrist

Diese Tour führt uns in die Region, in der die Reben für die bekannten Wei-
ne Nobile di Montepulciano und Brunello wachsen. Das Gebiet ist jedoch 
nicht nur wegen der Weine ein Besuch wert. 

Das Val d'Orcia mit seiner landschaftlichen Schönheit und seinen kulinari-
schen Spezialitäten und Weinen wird uns für zwei Tage beherbergen. Die 
Route führt uns entlang der für die Gegend charakteristischen «strade bi-
anche», weissen Schotterwegen gesäumt von Zypressen. Die Region be-
heimatet auch einige Thermalquellen, die bereits von den Römern als will-
kommene Wellnessorte genutzt wurden. Entlang der Hänge des Monte 
Amiata fahren wir durch eindrückliche Kastanienwälder und gelangen so 
in die Maremma. Die letzte Etappe bringt uns der Küste vom Monte Argen-
tario entlang, von wo uns immer wieder ein prachtvoller Blick aufs Meer 
erwartet, und durch die Lagunenlandschaft von Orbetello. Ein wohlver-
dienter Sprung ins Mittelmeer soll uns auch dieses Jahr die verdiente Er-
frischung bringen und auch der Abschluss der Woche sein. 

Ein besonderer Dank geht an das Bührer-Team, das uns ermöglicht eine 
weitere Graveltour durch die Toskana zu organisieren. 

Reiseprogramm

1. Tag: Schweiz – Bettolle
Die Anreise führt uns durch den Gotthard und das Tessin nach Italien in die 
Toskana. Am späteren Nachmittag erreichen wir Bettolle. Der Ort liegt ca. 
5 Kilometer östlich des Hauptortes Sinalunga und ca. 40 Kilometer süd-
östlich der Provinzhauptstadt Siena im Chiana-Tal und eignet sich hervor-
ragend als Tourstart des nächsten Tages. Nach dem Check-in haben Sie 
Zeit, um anzukommen und zu entspannen. 
Das Abendessen nehmen wir im Hotel ein. Der Abend dient dem Kennen-
lernen der Gruppe und der Guides, welche die Touren erklären und den 
Ablauf der Gravelwoche erläutern. 

2. Tag: Etappe 1: Bettolle – Buonconvento (ca. 55 km, 930 Höhenmeter, 
50% Gravel)
Die erste Etappe ist ziemlich einfach mit angenehmen Anstiegen und kur-
zen Abfahrten durch die sanfte Hügellandschaft des Val d'Orcia. Ein har-
monisches Schauspiel, bei dem sich bewirtschaftete Felder mit wilden 
Wäldern (Macchia) abwechseln. Im historischen Pienza (Heimat des tos-
kanischen Pecorino-Käses und einstige Residenzstadt von Papst Pius II. 
1459-1464) legen wir eine Mittagspause ein. Die prunkvolle Vergangenheit 
ist heute noch in den eindrücklichen Bauten zu bestaunen. Nach der Pause 
rollen wir weiter durch die Hügel und zum Schluss erwartet uns ein knacki-
ger Anstieg zum Etappenziel Hotel Pieve a Salti. 

3. Tag: Etappe 2: Rundtour vom Hotel Pieve a Salti (ca. 62 km, 1000 Hö-
henmeter, 60-70% Gravel)
Auf dieser Rundtour fahren wir durch die Region des Brunello, eines San-
giovese-Weines, der in der Region Montalcino seinen besten Ausdruck fin-
det. Die Schotterstrassen oder wie sie in der Toskana genannt werden - 
Strade Bianche - und die auf den Hügeln gelegenen Dörfer erinnern uns an 
vergangene Zeiten, weit weg von der Hektik des modernen Alltagslebens.
Auf halber Strecke werden wir uns eine Mittagspause gönnen. Danach set-
zen wir die Fahrt über Hügel, durch Weinberge und entlang zypressenge-
säumter Schotterstrassen fort und fahren nach Buonconvento zurück ins 
Hotel Pieve a Salti.

4. Tag: Etappe 3: Pieve a Salti - Piancastagnaio (ca. 67 km, 1600 Höhen-
meter, 50% Gravel)
Die heutige Etappe führt uns kurz auf die Pilgerroute Via Francigena und 
weiter nach San Quirico d'Orcia, einem anderen hübschen mittelalterli-
chen Städtchen. Wenige Kilometer weiter in Bagno Vignoni, einem bedeu-
tenden Thermalort, halten wir zum Mittagessen an. Bereits die Römer, wie 
auch die Herrschaften der Florentiner Renaissance, schätzten die warmen 
Thermen zum Entspannen. In Bagni San Filippo haben wir die Gelegenheit, 
die Kalksteinformationen, die durch das Thermalwasser entstanden sind, 
zu besichtigen. Auf einer asphaltierten Bergstrasse steigen wir nun entlang 
des Monte Amiata auf und erreichen Piancastagnaio, das geprägt ist von 
imposanten Kastanienbäumen. Die heutige Übernachtung erfolgt im Kon-
vent des Klosters San Bartolomeo in Piancastagnaio. Freuen Sie sich auf 
diesen aussergewöhnlichen Übernachtungsort. 

5. Tag: Etappe 4: Piancastagnaio - Pitigliano (ca. 68 km, 1020 Höhenme-
ter, 15-20% Gravel)
Für einmal beginnt der Tag mit einer langen Abfahrt. Danach geht es über 
zahlreiche asphaltierte Nebenstrassen nach Sorano, einem pittoresken 

Tuscany Gravel Tour Vol. 2
16. Juni bis 22. Juni 2025 | ab CHF 1780.–  |  
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Dorf auf Tuffstein erbaut und eingebettet in das Grün 
der Wälder der Maremma. In Sorano ist es auch bereits 
Zeit für das Mittagessen. Nach dem Mittagshalt geht 
es weiter nach Pitigliano, einem weiteren charakteristi-
schen Dorf der toskanischen Maremma, das auf die et-
ruskische Epoche zurückgeht. Auch diese Gegend ist 
Heimat von vorzüglichen Weinen, wie der Bianco di Pi-
tigliano und des Morellino di Scansano, die man unbe-
dingt probieren sollte. Nach Pitigliano fahren wir noch 
ein paar Kilometer weiter und treffen dann auf unseren 
Bus, der uns zum Tagesziel nach Giannella an der Küs-
te bringt. Mit dem Fahrrad wären es noch ca. 40 km. 
Das nicht zu späte Ankommen, erlaubt uns den schö-
nen Strand und das Meer zum Abschluss des Tages zu 
geniessen. Die letzten zwei Nächte verbringen wir auf 
dem Campingplatz Gitavillage Argentario, direkt am 
Meer! Fantastisch für uns Bergler. Die gebuchten Bun-
galows sind für Paare oder zwei Einzelreisende, es gibt 
keine reinen Einzelzimmer. Die Bungalows bestehen 
aus zwei separaten Zimmern mit einem Badezimmer. 
Weitere Informationen zur Unterkunft geben wir gerne 
telefonisch. 

6. Tag: Etappe 5: Giannella— Monte Argentario 
(ca. 65 km, 1150 Höhenmeter, 15% Gravel)
Die letzte Etappe ist ohne grössere technische Schwie-
rigkeiten, abgesehen von einigen steilen Anstiegen und 
kurzen steinigen Feldwegen. Zwischen Porto Santo 
Stefano und Porto Ercole fahren wir in einem stetigen 

Auf und Ab entlang den Hängen des Monte Argentario 
und werden von der Schönheit der steilen Küstenland-
schaft und dem Tiefblau des Mittelmeeres verwöhnt. 
Nach dem Mittagessen im kleinen Hafenstädtchen 
Porto Ercole fahren wir in flachem Gelände, entlang 
der Lagune von Orbetello, zurück zum Ausgangsort, 
wo wir hoffentlich mit einem schönen Sonnenunter-
gang im Meer auf fünf unvergessliche Graveltage zu-
rückblicken dürfen. 

7. Tag: Giannella - Schweiz
In der Hoffnung, die Teilnehmenden mit guter Laune 
nach Hause zu entlassen, erfüllt mit zahlreichen Ein-
drücken, Begegnungen mit alten und neuen Bekann-
ten, Farben, Düften und Geschmäckern eines weiteren 
Gebietes der Toskana, treten wir nach dem Frühstück 
die Heimreise an. 

Anforderung ans Fahrrad
Gravel Bike (mind. 1 Untersetzung), E-Gravel Bike, MTB 
oder E-MTB
Damit die Tour wegen kleineren Pannen nicht abge-
brochen werden muss, ist folgendes Reparaturmaterial 
mitzuführen: Pumpe, 2 Ersatzschläuche, Schaltauge, 
Bremsbeläge, Kettenschloss für die eigene Kette

Reisedatum
Mo–So	16.06.–22.06.2025

Abfahrtsorte
06.30 Uhr	Zürich Sihlquai Bus Station

07.15 Uhr	Hirzel Garage Bührer

Reiseteam
Chauffeur	Pe Frei

Radleiter	Martino Ventrice, 

	Eveline Sigrist

Hotels (pro Nacht)
1.	3* Hotel Apogeo, Bettole

2.-3.	3* Borgo die Pieve a Salti, Buon 

	convento 

4.	4* Convento San Bartolomeo,  

	Piancastagnaio

5.–6.	3* Camping Gitavillage Argen 

	tario, Giannella

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger für Ihre 

Fahrräder

	 ∙Zwei erfahrene und ortskundige 

Radleiter

	 ∙Reiseunterlagen

	 ∙Kaffee und selbstgebackener Zopf 

auf der Hinreise

	 ∙Getränke, Früchte und Getreideriegel 

für die Velotouren

	 ∙5 gemütliche, kleine Mittagessen

	 ∙6 Übernachtungen inkl. Halbpension

	 ∙Eintritte, Führungen (gem. Programm)

Preis pro Person
7 Tage im DZCHF	1775.–

Das kommt noch dazu
EZ-ZuschlagCHF	120.–

Reiseversicherung abCHF	98.–

Gepäck-/Veloabholung abCHF	50.–

Auftragspauschale p. P.CHF	15.–

Rabatt InternetbuchungCHF	- 10.–

2 Mittagessen

Getränke beim Essen
 Gianella

 Livorno

 Piancastagnaio

 Buonconvento

 Bettolle

 Florenz

Ravenna 

Ancona 
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Theater
«Theaterstück»

Theater
«Theaterstück»

Theater
«Theaterstück»

Die Tour startet bei der Klosteranlage in Muri 
AG. Von dort radeln wir an die Reuss zum Flach-
see. Die Region ist als Naherholungs- und Vogel-
schutzgebiet weitherum bekannt. Wir fahren im 
schönen Reusstal via Ottenbach nach Meren-
schwand. Es folgt der Anstieg zum Lindenberg, 
nach Beinwil im Freiamt. Dabei geniessen wir den 
grossartigen Weitblick ins Reusstal und zur Al-
biskette. In der Alpwirtshaft Horben (neben dem 
Schloss und der St. Wendelinskapelle) nehmen 
wir das Mittagessen ein. Ein Ort, wo einem das 
Herz aufgeht! 
Danach rollen wir weiter zum Aussichtspunkt 
Horben, wo sich uns ein wunderbares Panorama 
hin zur Zentralschweiz und den Alpen erschliesst. 
Ein Stopp ist hier Pflicht. Auf verkehrsarmen Ne-
benstrassen fahren wir hinunter nach Hitzkirch 
und gelangen bald an den bezaubernden Hallwi-
lersee. Diesem folgen wir bis zum Schloss Hallwyl, 
welches wir von aussen besichtigen. Danach ver-
laden wir unsere Fahrräder und fahren zurück auf 
den Hirzel. 

Velo-Distanz
ca. 58 km, leicht hügelig

Datum
Mo	23.06.2025

Abfahrtsorte
07.15 Uhr	Wädenswil Güterschuppen

07.30 Uhr	Horgen Bahnhof See SPAR

08.00 Uhr	Hirzel Garage Bührer

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger

	 ∙Erfahrene Veloreiseleiter mit Ortskenntnissen 

	 ∙Erfrischungen zum Mitnehmen aufs Velo

Rückkehr
ca. 17.00 Uhr - 1. Ausstiegsort Hirzel Garage Bührer

Preis pro Person
TagesausflugCHF	85.–

Kurz nach dem Start in Eschenz sehen wir die 
kleine, aber malerische Flussinsel «Werd» und 
die Klosterkapelle St. Otmar. Und schon stehen 
wir im mittelalterlichen Städtchen Stein am Rhein 
mit seinen zahlreichen Riegelhäusern, Erkern und 
bunten Fassaden. Danach bleiben wir ein Stück 
auf der deutschen Seite des Rheins bis zum Be-
zirkshauptort Diessenhofen. Von dort führt die 
Veloroute nach St. Katharinental, durchs Para-
dies und nach Schaffhausen. Wir durchstreifen 
die wunderschöne Altstadt von Schaffhausen 
und fahren hinauf zum Munot. Dort geniessen wir 
den herrlichen Ausblick über die Altstadt und auf 
den Rhein. Auf der rechten Flussseite fahren wir 
hinab zum Rheinfall. Er gehört zu den grössten 
Wasserfällen in Europa und bietet eine wunder-
bare Kulisse für einen unterhaltsamen Mittags-
halt. Über deutsches Gebiet gelangen wir nach 
Rheinau, das mit seinem Kloster friedlich in einer 
engen Rheinschleife eingebettet liegt. Veloverlad 
bei Embrach-Rorbas. 

Velo-Distanz
ca. 53 km, hügelig

Datum
Mi	09.07.2025

Abfahrtsorte
07.15 Uhr	Wädenswil Güterschuppen

07.30 Uhr	Horgen Bahnhof See SPAR

08.00 Uhr	Hirzel Garage Bührer

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger

	 ∙Erfahrene Veloreiseleiter mit Ortskenntnissen 

	 ∙Erfrischungen zum Mitnehmen aufs Velo

Rückkehr
ca. 17.00 Uhr - 1. Ausstiegsort Hirzel Garage Bührer

Preis pro Person
TagesausflugCHF	85.–

Nach der Ankunft mit dem Reisecar im Luzerner 
Hinterland beginnt unser Abenteuer. Schon nach 
wenigen Kilometern erreichen wir den Kanton 
Bern. Dicht an der Kantonsgrenze Luzern – Bern 
durchstreifen wir eine liebliche und hügelige 
Landschaft bis nach Eriswil. Über die Fritzen-
flue gelangen wir nach Wasen. Dort befinden wir 
uns definitiv im Emmental. Dann steigt die Stras-
se einige Kilometer an – hinauf zur Lüderenalp, 
wo wir den Mittagshalt machen und die schöne 
Fernsicht zu den Alpen und über das Emmen-
tal geniessen. Danach rollen wir gemütlich den 
«Gohlgrabe» hinunter nach Bärau. Nach einer 
Schlaufe über Trubschachen und Trub (schöns-
tes Dorf der Schweiz 2019) erreichen wir am 
späteren Nachmittag unseren Reisecar, welcher 
uns wieder zurück an den Zürichsee fährt. 

Velo-Distanz
Ca. 60 km, stark hügelig

Datum
Mi	03.09.2025

Abfahrtsorte
07.15 Uhr	Wädenswil Güterschuppen

07.30 Uhr	Horgen Bahnhof See SPAR

08.00 Uhr	Hirzel Garage Bührer

Das ist dabei
	 ∙Fahrt im Komfort-Reisecar

	 ∙Geschlossener Veloanhänger 

	 ∙Erfahrene Veloreiseleiter mit Ortskenntnissen 

	 ∙Erfrischungen zum Mitnehmen aufs Velo

Rückkehr
ca. 18.00 Uhr - 1. Ausstiegsort Hirzel Garage Bührer

Preis pro Person
TagesausflugCHF	85.–

Schloss Hallwyl
Tagesvelotour mit Strom

Rheinfall
Tagesvelotour mit Strom

Durchs Emmental
Tagesvelotour mit Strom


